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WALLIS

Autoverlad Lötschberg
Ihr Weg ins
Wallis oder
nach
Italien

SCHWEIZ

Kandersteg - Goppenstein
täglich im Halbstundentakt
von 05.35 bis 23.05 Uhr.

Nachtzug um 24.00 Uhr.

Kandersteg - Goppenstein

Fr.

1 S.¬

Kandersteg-Brig 30.-
Kandersteg-Iselle (Italien) 42.-
Fahrpläne erhalten Sie an den Bahnhöfen,
ACS,TCS, VCS, bei den Reise- und Verkehrsbüros
oder direkt beim Publizitätsdienst der BLS,
Postfach, CH-3001 Bern.

Auskünfte und Verladebedingungen. Bahnhof
Kandersteg, Tel. 033 7512 80 oder 033 7512 53.
Auskunft über den Strassenzustand und die Verkehrssituation

ertei It Tel. 033 7518 88.

Walliser
Gedankensplitter
Von Hannes Taugwalder

Ich wellti gääre nomal
uf d Wält cho,
aber dizmäl als Hund
va miim Frowwi.1

Is Göüchje2,
wä allzi
ins gliich Glutje3
lüegt,
gseet immer numma
schiina Grind4.

Friejer hei wer iisch
gäge de wüte Rotte5
miesse were,
hitu müess är schi
gäge iisch were.

Numma
der Salat
gseet ma
gääre der Chopf
machchu.

Chrüüt6
va grobe Schüene
zämentgitrickts,
schteit immer
wider üf.

Sit däm wer iischa
Chirchuture7
isoo hibsch biliechte,
het miini Seel
wider in güeta
Schlaf.

Wenn di iswels8

freegt:
«Was ischt eigentli
ds Tipischa am Wallis? »

Säg ne:
«Ds Gschmackje9
va der Lonza!»

Der Fuggs
seit zer Müüs10:
«Bis doch öü
luschtigs
und läbigs,
und nid trüürigs
und tots!»
Und är bisst ra
der Grind ab.

Bi de Bijinu11
und de Drone
heert d Liebi üf,
wenn s um de Hunig
geit.

In weler
landwirtschaftlichu
Schüel
lerent d Ameisse
iru Blattliisch
mälche?

Ischt der Himmel
eigentli
ds einzig Schpaarkassi
fer d ärmu Liit?

D Liebi va
der Brüüt12
lät schi nit an der Lengi
vam Schleier
la mässe.

Solang wier an
d Üferschteehig giglöübt hei,
hei wier de Totu
liechti Holzchritzjini13
uf di Greber gitä.
Jetzt tie wier ne
schweri Marmorschteina druf.

«Welis ärmseeligs Hiischi14
hescht doch dü!»
Doch schii meint:
«Ja, aber bschouw15
der gross Himmel
über miim Hitti!»

1 (von) meiner Frau
2 ein Naschen
3 Pfütze
4 sein Kopf
5 Rhone
6 Gras
7 Kirchturm
8jemand
9 der Geruch

10 Maus (Miisch — Mäuse)
11 Bienen
12 Braut
13 Holzkreuze
14 Haus
15 betrachte (beschaue)

Hannes Taugwalder, alter junggebliebener Walliser Autor aus Zermatt, aber in Aarau im

Exil, bodenständig und herb wie Salgescher Dole, schmunzelt gerne über sich selbst. Versucht,

dem Leben einen Sinn abzuringen und kratzt mit Vorliebe an vergoldeten Gipsfiguren. Seine

vorwiegend autobiographischen Erlebnisse erreichen stetige Neuauflagen, und von seiner

spitzen Feder sind noch weitere Überraschungen zu erwarten.
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